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Amtliche Bekanntmachungen

Bei den in der Zeit vom 14 bis mit 23 November
1887 startgehabten Ergänznngs und Ersatzwahlen für die
Stadtverordneten Versammluna sind zu Stadtverordneten
gewählt

S Für die Zeit vom t Jannar 888 bis
Miwo Z 8NI

v on der III Abtheilung
im 1 Bezirk Rentier Gustav Senff

2 Maurermeister Albert Heiser
3 Kaufmann Wilhelm Welsch
4 Ferd Tombo5 Brauerei Direktor Ad Görlitz

L von der II Abtheilung
Kaufmann Klinkhardt
Justitzrath Herzfeld
Maurermeister Friedrich
Rentier Bonstedt
Rentier Colla

O von der I Abtheilung
Sauitätsrath Dr Hüllmann
Commerzienrath Dehne
Professor Dr Dittenberger
Rentier Simon
Professor Dr Löning
KI Für bie Zeit bis uit 1891

von der III Abtheilung 3 Bezirk
Stärkefavrikant C Schmidt

von der I Abtheilung
Kaufmann H Werther

Gegen die Gültigkeit der Wahlen kann innerhalb zweier
Wochen nach Bekanntmachung des Wahlergebnisses von
jedem stimmfähigen Bürger Einspruch bei der unterzeichneten

Behörde erhoben werden
Halle a S den 25 November 1887

Des MsMrat
Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom

17 Oetober cr betreffend die Schließung der zwischen den
Grundstücken Graseweg Nr 6 und an der Halle Nr 17
einerseits und Graseweg Nr 7 anderseits belegenen Gasse
wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß da
Einwendungen gegen dieses Vorhaben nicht eingegangen
sind Seitens der unterzeichneten Wegepolizeibehörde die
Einziehung fraglicher Gasse beschlossen worden ist

Halle a S den 26 November 1887
Die Polizei Verwkltttng

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß
wegen Reparatur der Centesimalwaage Verwiegungen am
Mittwoch Donnerstag und Freitag dieser Woche nicht
stattfinden können

Halle a S den 29 November 1887
Das städt WaageamL

Redaktioneller Theil
Halle den 29 November 1887

Offiziös wird uns geschrieben Die Enthüllungen der
Köln Ztg aus dem Bereiche der deutsch russischen Po

litik haben in der gesummten öffentlichen Meinung das
größte Aufsehen hervorgerufen Insbesondere gilt dies
von dem Antheile den gewisse Hofkreise an den vorge
kommenen Intriguen gehabt haben sollen Alle sensations
lüsternen Preßorgane kultivirten dieses Thema alsbald um
die Wette nnd debutirtm nun ihrerseits mit Enthüllungen
denen es weniger um die Steuer der Wahrheit als viel
mehr einzig und allein um Versorgung ihres in Bezug
auf Neuigkeiten nicht wählerischen Leserkreises mit pikantem
Klatsch zu thun war So konnte es geschehen daß im
Verfolg der einmal betretenen Bahn die öffentliche Mei
nung soweit sie der skrupelsreien Sensattonspresse zu folgen
pflegt von der Hauptsach ab und auf Nebendinge hin
geleitet werden sollte die mit der Hauptsache kaum noch
oberflächlich im Zusammenhange stehn

Demgegenüber möchten wir einestheils gestützt auf die
Enthüllungen der Köln Ztg andererseits auf uns selbst
zugehende verbürgte Informationen darauf aufmerksam
machen daß in der ganzen die öffentliche Meinung be
schäftigenden Diskussion drei Gesichtspunkte wohl ausein
andergehalten sein wollen Was die Unterredung des
Kaisers Alexander von Rußland mit dem Reichskanzler
Fürsten Bismarck anlangt so galt sie erstens der Auf
klärung über eine der letzten Phasen der deutsch russischen
Beziehungen wobei insonderheit zur Sprache kam daß
Kaiser Alexander auf Grund gefälschter amtlicher Akten
stücke in völlig wahrheitswidrizer Weise über die Tendenz
der auswärtigen Politik des Deutschen Reiches berichtet
worden war

Daß wie anderweitig berichtet worden ist diese ge
fälschten Dokumente bereits in Berlin eingetroffen sein sollen

möchten wir einstweilen bezweiseln Auf dieses Thema
sowie auf frühere Phasen der Gestaltung der deutschen
Politik zu Rußland näher einzugehen versagen wir uns
vorläufig weil eine nähere Erörterung dieser Frage nur
unter Voraussetzungen stattfinden könnte die uns einst
weilen nicht gegeben erscheinen

Der zweite in der Unterredung zwischen dem russi
schen Kaiser und dem Reichskanzler zur Sprache gebrachte
Punkt hatte die Beziehungen Deutschlands zu Oesterreich
Ungarn zum Gegenstand Es mag dahin gestellt bleiben
ob bei dieser Gelegenheit von Seiten des Reichskanzlers
der Ausdruck ousns koöäsris gebraucht worden ist
als sicher aber dürfte gelten daß der Reichskanzler den
Anlaß wahrgenommen hat dem Kaiser Alexander reinen
Wein über die Intimität der in Reve stehenden Bezieh
ungen sowie über die Festigkeit des Bündnisses der mittel
europäischen Mächte einzuschenken

Vorstehende zwei Punkte sind zweifelsohne in der Un
terredung zwischen dem russischen Herrscher und dem deut
schen Staatsmanne zur Sprache gebracht worden Was
nun den dritten Punkt eben die der Hofkamarilla zu
geschriebene Rolle bei den vorgekommenen Intriguen be
trifft so ist dersell in der Unterredung gar nicht berührt
worden Vielmehr hat man es hier mit einer Angelegen
heit zu thun welche ganz allein zwischen der Köln Ztg
und ihrem Berliner Gewährsmann schwebt und deren
Vertretung ihnen auch fernerhin getrost überlassen bleiben
kann Uns kam es nur darauf an zwischen den beiden
ersten Punkten und diesem dritten eine scharfe Grenzlinie
zu ziehen durch deren Rektifizirung die Sensationsmachsrei
allerdings weniger Ausbeute erHaschen mag der wahr
heitsgemäßen Orientirung der öffentlichen Meinung aber
desto besser gedient sein dürfte

Der soeben vertheilten Motivirung zur Getreide
zollvorlage entnehmen w r Die Preise sür Weizen
Roggen Gerste und Hafer sind seit 1878 von 22,7 17,5
16,5 15, Mk gesunken auf 15 4 11,5 12,5 10,6 Mk
Die Produktionskosten dagegen haben eine dementsprechende

Reduktion nicht erfahren Die Berichte der landwirt
schaftlichen Vereine und der Gewerbekammern konstatiren
das Darniederliegen der Landwirthschaft In Deutschland
beschäftigt die Landwirthschaft aber die Mehrzahl der Be
völkerung sie bildet den Grundpfeiler der Gesellschaft und
des Staates ebenso auch der Wehrkraft desselben Der
Rückgang der Landwirthschaft würde daher mehr wie der
irgend eines anderen Zweiges der gewerblichen Thätigkeit
den Bestand und die Fortentwickelung der staatlichen und
gesellschaftlichen Verhältnisse und des Erwerbslebens mit
ernsten Gefahren bedrohen Es ist daher geboten diesem
Rückgang Einhalt zu thun Im Hinblick auf die Wich
tigkeit des Getreidebaues für die gesammte Landwirth
schaft ist ohne Zeitverlust als Gegenmittel eine Erhöhung
der Getreidezölle in Betracht zu ziehen Die gegen
wärtigen Zollsätze haben den beabsichtigten Schutz nicht
gewährt weil das überproduzirende Ausland vermöge
billiger Produktion und billigen Transports zu Preisen
liefert welche weit unter den Selbstkosten der deutschen
Produzenten bleiben

Es ist in der jüngsten Thronrede einigermaßen auf
gesallen daß die Erneuerung des Sozialistenge
setzes nicht erwähnt wurde Der Schluß daß auf dieses
Gesetz verzichtet werden solle dürste aber ganz unzutreffend
sein Wir hören vielmehr daß voraussichtlich noch einige
Verschärfungen vorgeschlagen werden Auch soll neuerdings
die Absicht bestehen eine fünfjährige Geltungsdauer zu be
anspruchen

Einer vom Popolo Romano unter Vorbehalt ver
öffentlichten Depesche aus Aden zufolge hätte der dortige
französische Konsul die Nachricht erhalten daß Ras Alula
die englische Mission an der Fortsetzung der Reise nach
Adua hindere jedoch eingewilligt habe das Schreiben der
Königin durch einen Spezialboten an den Negus abzu
senden Da bis zum Eintreffen der Antwort eine längere

Zeit erforderlich sei halte man den Zweck der Mission für
verfehlt Man fürchtet Ras Alula könnte die Mission
als Geisel zurückbehalten Wie dagegen oer Agenzia
Stesani aus Massauah vom 27 d M telegraphirt wird
glaubt man der Negus habe sich nach Adua begeben
um dort mit der englischen Mission zusammenzutreffen
welche seit dem 19 d M von Asmara dorthin unter
wegs sei

Nach langem Zögern hat Grevy für Donnerstag den
Rücktritt versprochen Der Congreß wird Freitag zusam
mentreten Grevy s Botschaft wird nur kurz und als per
sönliche Kundgebung von keinem Minister gegengezeichnet
sein Der Präsident wird in derselben die Verantwortlich
keit hinsichtlich der Folgen seines Abganges von sich ab
lehnen Der Congreß tritt an einem ominösen Tage zu
sammen Es ist dies nicht nur ein Freitag sondern auch
der 2 Dezember bekanntlich der Tag des Napoleonischen
Staatsstreiches Nachdem die Zahl 13 sich bei der Ea
binetsbildung als verhängnißvoll erwiesen werden die Aber
gläubischen wegen des Datums wohl auch in Sorge sein
Uebrigens hat Grevy noch das Heft in Händen Er hat
so sehr hin und her geschwankt daß er wohl nochmals seinen
Entschluß ändern könnte Er tritt zurück weil er die Kam
mer nicht auflösen will und er will die Kammer nicht auf
lösen weil er fürchtet unter den gegenwärtigen Verhält
nissen könnte sehr leicht eine monarchische Kammer gewählt

werden
Der Post wird aus Paris telegraphirt Grevy hat

den Eiitwurs seiner Botschaft mehreren Freunden gezeigt
welche versichern die ziemlich kurze Botschaft stelle sich auf
einen hohen Standpunkt und enthalte keine Vorwürfe gegen
das Parlament sondern nur einige herbe Anspielungen
auf die Freunde die dem Präsidenten ihre Mitwirkung
bei der Bildung des Kabmets verweigert hatten

Das soeben ausgegebene ueueFraktionsverzeichniß des
Reichstags ergiebt folgende Mitgliederzahl der verschiedenen
Fraktionen Die Konservativen zählen 76 Mitglieder und 2
Hospitanten die Reichspartei 39 Mitglieder das Centrum 93
Mitglieder und 3 Hospitanten Welsen die Polen 13 Mitglie
der die Nationalliberalcn 95 Mitglieder und 3 Hospitanten
die de utschfreisinnige Vartei 34 die Sozialdemokraten 11 Mit
glieder Bei keiner Fraktion sind 22 Mitglieder darunter 14
Elsaß Lothringer Erledigt ist das Mandat von Wirsttz Schubin
2 Bromberg durch den Tod des nationalliberalen Abg

Jalkenberg
Wie hoch belauft sich die Staatsschuld Dem Reichstage

ist eine Denkschrift über die seit 1375 erlassenen Anleihegesetze
zugegangen Danach belaufen sich die Anieihekredite zur Zeit
abzüglich der bei den aus Anleihemitteln zu deckenden Ausga
ben gemachten Ersparnisse auf 750,197,265 M 54 Pf Davon
sind bis jetzt insgesammt 629 617,555 M 33 Pf realisirt wor
den Soviel beträgt also die Reichsschuld Von der genannten
Summe wurden realisirt 445,705,020 M 5 Pf durch Begeb
ung 4prozentiger Schuldverschreibungen im Nennbetrage von
450,000,000 Mark und 183 912,535 M 28 Pf durch Begebung
3Vz prozentiger Schuldverschreibungen im Nennbetrage von
186 Millionen Mark Der Kurs zu welchem diese Schuldver
schreibungen im Durchschnitt begeben sind für die 4prozentige
Reichsschuld 99,04 für die 3 I,Prozen ige 93,37 Prozent so daß
der Zinsfuß zu welchem die Reichskasse den aufgekommenen
Erlös zu verzinsen hat sich für die 4prozentige Reichsschuld
auf 4,04 für die 31,prozentige auf 3,54 berechnet

Das am 1 Oktober 1833 in Kraft tretende Reichsgesetz
betreffend den Verkehr mit blei und zinkhaltigen Gesäßen
bestimmt bekanntlich aus gesundheltspoltzeiiichen Rücksichten
daß Eß Trink und Kochgeschirre sowie Flüssigkeitsmaße nicht
mehr als 10 pCt Blei enthalten dürfen Ist nun schon in
neuerer Zeit durch chemische Untersuchung eine größere Anzahl
aus dem Verkehr herausgegriffener Flüssigkeitsmaße als nur 70
bis 80 pCt Zinn enthaltend ermittelt so liegt die Gefahr nahe
daß bis zum 1 Oktober 1333 die unredliche Fabrikation mög
lichst viele schlechte Waare in den Verkehr bringen wird So
weit es um Flüssigkeitsmaße sich handelt kann dem durch die
Aichämter entgegengewirkt werden Der Minister für Handel
und Gewerbe hat deshalb kürzlich durch die Aichungsinspektoren
die Aichämter mit ganz bestimmten Anweisungen darüber ver
sehen lassen wie mit solchen Maßen aus Zink in der Folge zu
Versahren ist

Der s 33 der Gewerbe Ordnung macht den Betrieb des
Branntweinkleinhandels von einer besonderen Polizei
lichen Erlaubniß abhängig ohne die Grenzen eines solchen
Kleinhandels überhaupt festzustellen Eine rheinische Handels
kammer hat nun an den Handelsminister das Ansuchen gerichtet
eine gesetzliche Erläuterung der Frage herbeizuführen

Die preußischen Staatsbahnen hatten im Oktober
eine Verkehrseinnahme 81,072,897 Mark oder 4,844,331 Mark
mehr als im Vorjahre Von der Mehreinnahme entfallen auf
den Güterverkehr 4 136,134 M Die Einnahme pro Kilometer
ist 110 M gestiegen

Telegraphische NachrichM
Schwerin 23 November Der Landtag bewilligte 1 Mill

für die südlichen Wasserstraßen
Paris 23 November Die Gruppen der Linken der Kam

mer und des Senats haben sich bisher nicht über eine Plenar
versammlung einigen können Die Rechte hat die Berathung
über die bei dem Kongreß zu beobachtende Haltung aus Mitt
woch vertagt Bisher scheinen Freycinet Ferry und Floquet
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die einzigen euischaft in Aussicht genommenen PrüsidentschastZ
Kandidaten zu sem

Paris 28 November Bei den gestern in den Departe
ments Nord Pas de Calais und Nonne stattgehabten Ersatz
wahlen zur Deputirtenkammer wurden vier Republikaner ge
wählt

Dem Vernehmen nach wird das Journal offiziel dieZurüct
ziehung der Demission des Ministeriums erst am Donnerstag
verzeichnen Der Kongreß wird am Freitag zusammentreten
Es heißt die Botschaft werde nur kurz sein und der Präsident
Grevy darin die Verantwortlichkeit hinsichtlich der Folgen seines
Abganges von sich ablehnen

Paris 28 November Deputirtenkammer Von Gutzot ist
der Generalbericht über das Budget eingebracht worden
Ministerpräsident Rouvisr ersuchte die Kammer sich auf
Donnerstag zu vertagen wo dann der Kammer seitens der
Regierung eine Mittheilung zugehen werde Die Kammer ver
tagte sich demgemäß auf Donnerstag

London 28 November Thomas Callan aus Massachusetts
und Michael Harkins aus Philadelphia welche angeklagt sind
sich behufs Herbeiführung von Dynamitexplosionen verschworen
zu haben erschienen heute wiederum vor Gericht Nach Ver
nehmung mehrerer Zeugen wurde die weitere Verhandlung auf
8 Tage vertagt

London 29 November Der Bischof von Ripon hat in
den Kirchen seiner Diözese Fürbitten für den deutschen Kron
prinzen dessen Familie und Anverwandte angeordnet

Wie aus Limertck von gestern gemeldet wird kam es daselbst
in den letzten Tagen zu wiederholten Ruhestörungen Die
Polizei suchte eine anläßlich des Jahrestages der Hinrichtung
der Fenier Allen Larkin und O Brien geplante aber behördlich
verbotene Kundgebung auf dem Friedhofe zu verhindern Die
Volksmenge schlug die Fenster der Polize kaserne ein worauf
Polizeimannschaften die Straßen mit der Waffe säuberten Viele
Personen wurden hierbei verwundet

London 28 November Ju der heutigen Sitzung der Zucker
konferenz welche von 2 bis 4 Uhr dauerte hielt der Parlaments
sekretär des Handelsamts Worms eine längere Ansprache an
die Delegirten An der hierauf folgenden Generaldebatte nah
men vornehmlich die Delegirten Belgiens und Oesterreichs theil
Man glaubt England werde keine Aukgleichszölle vorschlagen
Belgien ist gegen die Zuckerprämien während Oesterreich die
selben billigt Die nächste Sitzung findet Mittwoch statt

Berlin 28 November In der Nacht vom 2S zum 27 d
ist auf S M S Stein Flaggschiff bes Schulgeschwaders im
Hafen von Neapel Feuer in der Offiziersmefse ausgebrochen
Von der Besatzung des Schiffes ist Niemand beschädigt Das
Feuer wurde unter bereitwilligstem Beistand der italienischen
Behörden gelöscht

Der Kaiser brachte die vorgestrigen Abendstunden
in seinem Arbeitszimmer zu Im Laufe des Montag
Vormittags nahm Allerhöchstderselbe den Vortrag des
Grafen Perponcher entgegen empfing darauf den Kom
mandeur der 33 Division Generallieuteucmt von Derent
hall und arbeitete Mittags längere Zeit mit dem Geh
Rath v Wilmowski Nachmittags ertheilte der Kaiser
dem Militärattache bei der österreichisch ungarischen Bot
schaft Oberstlieutenant v Steininger eine Audienz und
unternahm alsdann eine Spazierfahrt Nach der Rück
kehr von derselben hatte Allerhöchstderselbe eine Konferenz
mit dem Grafen Otto zu stolberg Wernigerode

Die Kaiserin welche morgen nach Berlin zurück
kehrt ist wie der Reichs Anzeiger mittheilt tief gerührt
von allen während des Aufenthalts iu Coblenz sowohl für
I M selbst als für ihre mütterliche Sorge empfangenen
Beweise der Anhänglichkeit und Theilnahme Besonders
gedenkt I M dankbar der Vorschläge zur Heilung der
Krankheit des Kronprinzen welche in großer Anzahl an
sie gerichtet worden sind

Seit einigen Tagen wird wie dem Berl Tageblatt
aus San Remo berichtet wird bei dem Kronprinzen
eine neue Kur angewendet bei derselben ist die Diät des

Kronprinzen derartig daß er sich des Genusses des Zuckers
gänzlich enthalten muß Es soll dadurch hauptfächlich
das Wachsen des Krebses verhindert werden

Der Urheber des Rohrpostkartenschwindels ist
verhastet Er hatte die Karten mit dem Namen Cohn
unterzeichnet Er hört aber auf den durchaus nicht semi
tisch klingenden Namen Wer nicke Ein Druder des
Verhafteten hat gleichfalls die Berliner durch einen genia
len Schwindel verblüfft

Der Kreuzzeitung wird geschrieben Die innige
und weitgehende Theilnahme aller Schichten des
Volkes an dem Leiden des Kronprinzen giebt sich
namentlich auch in dem Anbieten von Geheimmitteln gegen
die Krankheit kund und keiner dieser Offerten fehlt als
begleitende Bemerkung der Ausdruck zuversichtlicher Ueber
zeugung von dem untrüglichen Erfolge gerade dieser
Heilmethode Natürlich fehlen auch die sogenannten sym
pathischen Mittel nicht unter diesen Darbietungen ja
die Hosmarschall Aemter sowie die dem Kronprinzen nahe
stehenden Persönlichkeiten werden mit Anerbieten derselben
geradezu überschüttet Leute aus den entferntesten Gegen
den Deutschlands kommen nach Berlin und erklären sich
bereit auf eigene Kosten nach San Remo reisen zu wollen
falls man ihnen den Zutritt zu dem erlauchten Patienten
verstatten werde So kam neulich ein armer Bergmann
aus Dortmund hier an Er war vierter Klasse gereist
während seiner Abwesenheit vom Hsimatsorte verdiene er
zwar nichts aber das sei ihm alles gleich Seine Frau
habe ihm keine Ruhe gelassen weil er ein Mittel besitze
welches dem Kronprinzen helfen würde Solche Züge
rührender Anhänglichkeit könnten fast täglich berichtet
werden

Die auf den 1 Dezember angesetzte Uebersiedelung
des Prinzen und der Prinzessin Wilhelm nach
Berlin unterbleibt bis auf Weiteres Der Großherzog und
die Großherzogin von Baden deren Ankunft Hierselbst be
reits am Vormittag entgegengesehen wurde treffen erst Ende
dieser oder Anfang nächster Woche hier ein

Prinz Ludwig von Bayern wird am Donnerstag
aus München hier eintreffen im königlichen Schlosse ab
steigen und am Abend den Prinzen Wilhelm zur Theil
nahme an der Hofjagd nach Letzlingen begleiten Wie wir
erfahren nimmt an dieser Hofjsgd auch der Herzog von
Sachsen Altenburg Theil

In der Weser Ztg finden wir folgende Mittheilun
gen aus Walfisch Bay Hier grassirt jetzt das Gold
fieber Gold ist an mehreren Stellen gefunden und ich
denke daß das ganze Land binnen Kurzem ein ganz an
deres Gesicht zeigen wird Diese hiesige berüchtigte Tand
büchse wird die erste deutsche Colonie aus der etwas heraus
kommt Fast täglich treffen Nachrichten von bedeuten
den Goldfunden mit Proben ein Die Goldfunde sind
bei Tharbis auf dem Wege von Walfisch Bay nach Olyim
binque ca 160 Kilometer von Walfisch Bay gemacht Das
betreffende Land wurde im August 1884 für Herrn Lü
deritz gekauft

Für die Herzensgüte unseres Kaisers spricht
folgender Vorfall Eine arme verwachsene Nätherin in
Hoyal Hannover erhielt vor acht Jahren von dem Kaiser
an welchen sie ein Bittgesuch geschickt hatte eine schöne
werthvolle Nähmaschine zum Geschenk Bei dem fleißigen
Gebrauch wurde die Maschine aber mit der Zeit so schad
haft daß sie die Dienste versagte mithin der armen Be
sitzerin nur übrig blieb sich nochmals an die Huld ihres

hohen Wohlthäters zu wenden Sie that es bavyM
Herzen und in Furcht für unbescheiden gehalten z werden
Aber der Kaiser ließ sogleich die Verhältnisse er Bitt
stellerin genau prüfen und gab dann einer Wer Patt im
benachbarten Riemsloh den Austrag das Geräth auf seine
Kosten wieder in einen guten und schmucken Ztand zu
setzen

Ein Scherzwort Bismarcks Kurz ich Been
digung des böhmischen Feldzuges fand bei einem hohen
jetzt längst verstorbenen militärischen Würdenträger
der in dem Ruse einer nicht allzubedeutenden geistigen Reg
samkeit stand ein großes Diner statt zu dem neben anderen
Ministern Vertretern der Generalität und des Parlaments
auch der damalige Kanzler des norddeutschen Bundes Graf
von Bismarck geladen war Das Mahl selbst wurde in
dem mit Hirschgeweihen Büffelhörnern und anderen Jagd
trophäen reich geschmückten Speisesaal deS hohen Gast
gebers gereicht und als sich Graf Bismarck zu Beginn der
Tafel eben niedersetzen wollte bemerkte er zu seinem Tisch
nachbar einem 1866 berühmt gewordenen General auf
eine über seinem Platze angebrachte Gruppe von riesigen
Auerochsenhörnern zeigend Excellenz wie es den Anschein
hat speisen wir hier im Atznensaale unseres gütigen Gast
gebers

In der Wiederaufnahmesache des Wirths Zie
then aus Elberfeld welcher durch Urtheil des Schwurge
richts daselbst vom 2 Oktober 1384 wegen Ermordung seiner
Ehefrau zum Tode verurtheilt und demnächst zu lebenslänglichem
Zuchthaus begnadigt worden ist hat der Strafsenat des Ober
landesgerichts zu Köln durch Beschluß vom 25 d M die Ent
scheidung der Strafkammer zu Elberfeld vom 14 Oktober
welche die Wiederaufnahme verordnet hatte ans Beschwerde
der Staatsanwaltschaft aufgehoben und die Anträge auf Wie
deraufnahme des Verfahrens zu Gunsten des Ziethen wie zu
Unauusten des bei dem Schwurgericht freigesprochenen Mitan
geklagten Wilhelm als unbegründet verworfen Wilhelm ist
sofort aus der Untersuchungshaft entlassen worden Der Straf
senat erklärt die Schuld des Ziethen auch usch nunmehrigem
Wegfall der Bezichtigung durch Wilhelm für unzweifelhaft nach
gewiesen und nimmt dasür auf eine ganze Reihe schlagender
Momente vor allem auf die Blutspuren und das mit Blut ge
tränkte Holztheilchen an dem Taschenmesser des Ziethen Bezug
Nach dem Ergebniß der mikroskopischen Untersuchung der Sach
verständigen ist es unbestreitbar daß mit diesem Messer wel
ches Ziethen als er noch in derselben Nacht festgenommen
wurde in der Tasche hatte nach der That der hölzerne Stiel
des zu derselben gebrauchten Hammers abgeschabt worden ist
Das Geständniß das Wilhelm zuerst im Juni d I vor der
Polizeibehörde in Berlin auf das fortwährende Drängen seiner
von dem Bruder des Ziechen angegangenen Dienstherrschaft
abgegeben hat und wonach er die That allein begangen haben
will stellt den Hergang bei der That und insbesondere den
Beweggrund des Wilhelm zu derselben in einer ganz unmög
lichen Weise dar Als diese Erzählung keinen Glauben fand
hat Wilhelm eine andere ebensowenig glaubhafte Darstellung
der That gegeben einige Zeit darauf das Geständniß mit dem
Bemerken daß er sich durch dasselbe einige Tausend Mark ver
dienen zu können geglaubt habe jetzt indeß sich nicht mehr für
einen Andern opfern wolle vollständig zurückgenommen und
schließlich wieder ein neues Geständniß abgelegt wonach er
von der Ehefrau Ziethen durch Vorwürfe und inen Schlag
mit der Hand zur That gereizt sein will Inhalts dieses letzten
Geständnisses hat Wilhelm der Frau nur zwei Schläge mit
dem Hammer gegeben Dann müsse sie noch von einem andern
geschlagen und auch von einem andern der Hammerstiel abge
schabt worden sein er ahne daß Ziethen der andere sei Das
Oberlandesgericht erklärt dieses Geständniß des Wilhelm wo
nach Wilhelm und Zieehen hintereinander jeder für sich ohne
vorherige Vereinbarung die Schläge nach der Frau gethan hätten
für durchaus unglaubwürdig und findet durch dasselbe nur den
Verdacht verstärkt daß Wilhelm an der That des Ziethen mit
beteiligt war Auf Grund dessen das Verfahren gegen Wil
helm wieder aufzunehmen war nicht angängig da gesetzlich für
die Wiederaufnahme zuungunsten eines Angeklagten neue That
sachen oder Beweismittel nicht ausreichen sondern ein glaub
würdiges Gestäuduiß des Angeklagten erforderlich ist

Frankfurter DipwmÄen am Spieltisch in Eins
Frei nach dem Englischen des Lord Beaeonsfield

6 Von Otto v Breitschwsrt
Schluß

Griechenland strebte gerade damals nach Anerkennung
seiner staatlichen Existenz sollte man darüber sich nicht
einigen können Spanien hatte seine Abhängigkeit satt
sollte man daran denken sie ihm zu erleichtern oder es zu
befreien Hat man nicht Beispiele erlebt daß Mächte von
bedeutender militärischer Kraft Armeen in ein schwaches
Nachbarland einmarschiren ließen nur um die Truppen in
Uebung und Kriegsgeist zu erhalten Hat man ferner
nicht Patrioten gesehen die eine konstitutionelle Regierung
einsetzen wollten um an Stelle des Blutvergießens die
Humanität zu setzen und deren Blut dann selbst vergossen
wurde

Oder sollte vielleicht Baron Königsteins Abreise mit
einer neuen Palastrevolution in Rußland zusammenhängen
Oder auch mit einem Aufstand zum Zwecke der Errich
tung einer moskovitifchen Republik Hat die Türkei
etwa ein hitziges Reformfieber bekommen und verlangen
die Janitfcharen plötzlich vom Sultan in die Geheimnisse
der Mathematik und Generalstabswissenschaft eingeweiht
zu werden Wäre es nicht auch denkbar daß Lord
Cochrane heimlich eine Anzahl James Watt fcher Dampf
schiffe konstruiren hat lassen und damit Konstantinopcl zu
erobern unternommen hätte

Solche Gedanken in bunter und bizarrer Reihenfolge
machte sich der ebenso phantasievolle als geängstigte Mr
Fitzloom Irgend eine dieser Kombinationen sagte er sich
muß zutreffen Welche aber Das war die Frage

Am folgenden Tage herrschte in Ems natürlich große
Ausregung über die plötzliche Abreise des Barons von
Königstein

Man steckte die Köpfe zusammen um Vermuthungen
über die Ursache derselben auszutauschen und sein Be
dauern über das unerwartete Ereigniß zu äußern

Der russische Großfürst vermißte in dem Baron den
unterhaltenden Anekdoten Erzähler an demüouAs st noir
Tisch wurde er als ständiger Spielgast vermißt

Der Restaurateur gab in Folge der Abreise des All
beliebten seinen schönen Plan einer großartigen Abend
Unterhaltung mit Feuerwerk die er zu seinem eigenen
Benefiz projekirt hatte auf Das Patronat hätte Baron
von Königstein mit gewohnter Leutseligkeit gewiß ange
nommen und dadurch dem Feste einen glänzenden Erfolg
gesichert Jetzt war es mit alledem nichts

Niemand aber war vom plötzlichen Verschwinden Seiner
Excellenz mehr überrascht und in Sorge versetzt als ein
reicher Spekulant von der Londoner Stockbörse Mr
Fitzloom Welche Gedanken er sich machte und welche
Wirkung seine Besorgnisse übten werden wir in Folgen
dem sehen

Nach längerem Nachsinnen kam Mr Fitzloom zu der
Ueberzeugung daß ein allgemeiner Krieg bevorstehe Von
England war zu erwarten daß es die ehrgeizigen Ueber
griffe Frankreichs nicht länger unbekampst lassen und auch
der Ländergier Rußlands ein Ziel stecken werde Auch
die Arroganz des österreichischen Staatskanzlers forderte
den Stolz Großbritanniens heraus Spanien dürfte mit
Recht von England seine Regeneration erwarten und
Griechenland seine Erlösung vom Türkenjoch Portugal
bedürfte dringend des Schutzes britischer Kanonen und
auch Brasilien dürfte nicht seinem Schicksal überlassen
werden Schließlich waren noch die Bibelgesellschaften in
ihrer Weltmifsion zu unterstützen die griechische Kirche
bedürfte des Beistandes gegen die römische die Monopoli
strung des mexikanischen Handels nötigenfalls mit Waffen
gewalt wäre für England ein treffliches Geschäft auch
hätte man ein großes Feld der Aktion vor sich wenn
man die Grundsätze des Freihandels der Welt einzurichten
unternehme überhaupt mußte England nothwendig irgend
etwas und zwar Imposantes thun um seinen vornehmen
Rang zu bewahren daneben wohl auch die Kornpreise
auf richtiger Höhe zu erhalten Kurz Großbritannien
mußte Einmischungspolitik treiben irgendwie und irgend
wo so viel stand für Mr Fitzloom vollständig fest

Ungeachtet dieser Ueberzeugung änderte er aber die Reise
route die er sich vorgezeichnet hatte keineswegs ab Er
sandte blos beschleunigte Ordre an seinen Makler in Eng
land für zwei Millionen Konsols zu verkaufen

Dieser Massenverkauf wurde natürlich in Scene gesetzt
und verfehlte nicht Nachahmung zu bewirken Die kon
solidirten Schuldtitel fielen um 10 Prozent Alsbald än
derte sich die ganze Stimmung der Börse Geld fing an
knapp zu werden Die öffentlichen Werthe aller Staaten
Europa s erfuhren einen gewaltigen Kursrückgang Zu
sammen krachten die kleinen Banken in den Provinzen in
Folge der Verlegenheit in welche die Londoner Institute
durch plötzliches Zurückziehen vieler Einlagen geriethen

Im Kreise des verschuldeten kleineren Grundadels wü
thete ein Insolvenzen Sturm ein halb Dutzend Baronets
erklärten sich an einem einzigen Vormittag zahlungsunfähig
Die Papiere schwacher Staaten wie die des eben erst sich
gestaltenden Griechenlands sahen ihren Werth sich ver
dunsten wie eine Rauchwolke vor dem Wirbelwind Die
amerikanischen Staaten hörten plötzlich auf Schuldconpcms
einzulösen Fabriken stellten ihren Betrieb ein Steuer
ämter sahen die Staatseinnahmen rapid zusammenschrumpfen
eine Angstbewegiing erfaßte das Land Der Kabinetsrath
zerbrach sich die Köpfe das Parlament berieth in und
außer dem Hause was zu thun sei man sprach von Mi
nister Wechsel von der Nothwendigkeit einer neuen An
leihe

Solche entsetzliche Folgen hatte der Umstand daß ein
Diplomat als Mithelfer eines Falschspielers entlarvt wor
den war

Jedermann aber darf überzeugt sein daß in Politischen
Dingen wie furchtbar auch die Wirkungen sich darstellen
mögen die Ursachen oft sehr geringfügiger Natur sind
Und damit schließen wir den Auszug aus Disraeli s Ju
gendroman dessen letzter Abschnitt besonders geeignet ist
zu zeigen welcher satyrische Schalk der spätere Premiermi
nister Lord Beaeonsfield als blutjunger Romandichter sein
konnte



S478 Studircnde zählt im gegenwärtigen Winterhalbjahr
di Universität zu Berlin Noch in der Mitte der siebziger Jahre
gehörten nur 1824 Kommilitonen zur Wlma MaterBerolinensis
dann wuchs die Zahl jährlich um einige hundert bis sie jetzt
gerade auf die dreifache Höhe gestiegen ist Am meisten hat
die medizinische Fakultät gewonnen Sie zählte noch in der
Mitte der 70er Jahre 276 Hörer und zählt deren jetzt 1316

Der Münchener Magistrat Hot sich in der Frage der
Abzahlungsgeschäfte einstimmig dahin erklärt daß es
zweckmäßig wäre für dieselben eine Bestimmung aufzuneh
men wonach die Erlaubniß zum Betrieb eines Abzah
lungsgeschäftes versagt werden kann wenn Thatsachen
vorliegen wrlche die Unzuverlässigkeit der Nachsuchenden
darthun

Die Ermordung des Kassirers Mosettig in Triest
Ueber diese bereits gemeldete Blutihat derer Plan und Absicht
nun erst völlig klar vorliegen wird aus Trieft geschrieben
Nicht Eifersucht war das Motiv der schrecklichen Handlung
Maffei s und seiner Geliebten Ribosi sondern es handelte sich
darum nach dem Morde einen Raub auszuführen Der un
glückliche Mosettig sollte nach dem von Maffei gefaßten Mord
Plane den die Ribosi zu uuterstStzkn hatte getödtet werden
um ihm die Schlüssel seiner Kasse in der Kredit Anstalt ent
reißen zu können Die Ribosi hat ein vollständiges Geständnis
abgelegt Ihr Verhör dauerte sieben Stunden Sie gab an
der Plan Mosettig zu ermorde und sich der Kassenschlüssel zu
bemächtigen sei schon lange von Maffei gefaßt und sie selbst
unter dem Versprechen der Ehe und der Zusage eines angeneh
men sorgenlosen Lebens dazu bewogen worden chm bei der
Ausführung des Planes behilflich zu sein Zu diesem Behufe
habe sie nachdem sie endlich eingewilligt hatte die Gewohn
heiten des Mosettig beim Verlassen des Bureaus studirt und
habe ihn da sie ihn schon früher kannte und er mit ihr koket
tirt hatte an dem verhängnisvollen Tage dem 19 d M ein
geladen zu ihr in die Wohnung zu kommen In der Dach
wohnung angekommen hat sie mit ihm geschäkert und sich end
lich derart auf seinen Schooß gesetzt daß sie ihn mit der linken
Hand umschlungen hielt Zugleich hat sie mit der Rechten ein
bereitgehaltcnes Rasirmesser geöffnet i nd ihm in einem geeig
neten Momente einen Schnitt in d e Kehle versetzt Mit einem
Schrei und blutüberströmt sprang Mosettig auf und versuchte
ihr das Messer zu entringen wobei er sich fast den Daumen
der rechten Hand durchschnitt und die Ribosi auch einige
Schnittwunden im Gesichte und auf der Hand erhielt Wäh
rend dieses Handgemenges ist Maffei der schon lange vor dem
Eintritt des Mosettig in einem Nebengelasse der Wohnung
versteckt war rasch eingetreten und hat drei Revolverschüsse
au Mosettig abgefeuert zwei in den Kopf und einen in die
rechte Schulter Mosettig war sofort todt Der Plan war
eigentlich mißglückt denn die Ribosi halte Mosettig ermorden
sollen damit sich Maffei der Kassenschlüssel bemächtigen und in
die Kredit Anstalt eilen könne um dort da um jene Zeit 2
Uhr Nachmitags Niemand in der Bank anwesend war die von
Mosettig besorgte Kasse die unier Tags keine Gegensperre
hatte auszurauben Wenn dann Mosettig am nächsten Tage
nicht ins Bureau gekommen wäre so hätte man die Kasse leer
gefunden und dann natürlich Mosettig der nickt mehr zum
Vorschein kommen konnte als flüchtig gewordenen Dcfraudanten
verfolgt Glückte dieser Plan so wie Beide ihn entworfen
hatten so wollten sie die Leiche entweder in einem großen
Koffer wegschaffen oder sie stückweise verbrennen dann Triest
verlassen und sich in der Fremde häuslich niederlassen Für
den Fall daß er nicht glückte und Mosettig erschossen werden
müßte was immerhin mit Lärm verbunden ist wollten sie sich
nachdem sie dem Mosettig noch den Revolver in die Hand ge
geben haben zur Polizei begeben nud dort sagen er habe sich
selbst erschossen Diese Polizeiliche Anzeige erfolgte auch wirk
lich nachdem der erste Plan mißglückt war Natürlich erfolgte
sofort die Verhaftung der Schuldigen Am 22 ds legte die
Ribosi ihr Geständnis ab am selben Tage sollte auch Maffei
vom Untersuchungsrichter verhört werden Mosettig war der
Neffe des hiesigen Präsidenten des Ober Lande genchtes Das
Leichenbegängniß fand am 21 d M unter militärischen Ehren
und im Beisein einer ungeheuren Menschenmenge statt Maffei
ist der Sohn eines Magistratsdieners

Eine unverhoffte Freude ist wie die Allg
Fleischer Ztg erzählt jüngst dem Bürgermeister einer
kleinen Stadt zu Theil geworden Als Studiosus der
Jurisprudenz hatte er vor Jahrzehnten in Berlin gewe lt
und wie fleißig er auch den Studien obgelegen er hatte
doch noch Zeit gefunden das Herz einer jugendlichen
Schönen zu erobern dann aber hatten die Examina die
Studien auf anderen Universitäten und was sonst da
zwischen gekommen sein mochte den einstigen Bruder
Studio ferngehalten er hatte sich eine Familie gegründet
hatte Amt und Ehren erworben unv den kurzen Berliner
Liebesfrühling Wohl längst vergessen Da traf ihn eine
überraschende Nachricht das junge Mädchen jenes Liebes
frühlings war zwar älter und sogar alt geworden ihr
Herz aber hatte des Jugendfreundes nicht vergessen
sie starb unvermählt und setzte zum Erben ihres bedeu
tenden Vermögens den einstigen Bruder Studio ein Der
Bürgermeister hat in freudiger Rührung die Erbschaft
natürlich angetreten

Ueber die Erfolge von Monte Carlo wird
der W A Z geschrieben Großer Jubel herrscht in
Monte Carlo Die Aktionäre reiben sich vergnügt die
Hände denn die Dividende für die Saison 1886/87 übev
traf alle Erträgniffs früherer Jahre Allerdings waren
auch die Opfer der Spielbank weitaus reichlicher als fönst
allein was verschlägt s das Bischen Blut das an dem
Gelde klebt das thut ja nichts un d sechsundsiebzig Selbst
morde sind für eine so erfolgreiche Saison gar nicht viel
Außerdem hat man ja auch einen vortrefflichen Ausweg
gefunden um von den Selbstmördern so wenig wie mög
lich zu sehen und zu hören hat man doch den Weg zum
Friedhofe der früher von Monte Carlo über Monaco
führte jetzt derart verlegt daß er direkt überhalb der
Brücke von SantaDevota znm Kirchhofe führt ohne we
der Monaco noch Condamina zu berühren Die Bewoh
ner der knuoipAiitS werden somit künftig nicht mehr
durch den Anblick all der Unglücklichen die in Monte
Carlo ihr Leben lassen in ihrer idyllischen Ruhe gestört
werden Und so wird denn lustig weiter gespielt

Ein Held Am 18 d M starb zu Hannover ein
pensionirter Todtengräber P att der Herzwassersucht die
sich infolge des langen Bivakirens bei Nässe und Kälte
während der Belagerung von Metz allmälig entwickelt hatte
Er gehörte zu den wenigen Soldaten des letzten Feldzuges
die sich als Unteroffiziere ohne Portepee das Eiserne

Kreuz 1 Klasse erworben haben Die Gelegenheit zu be
sonderer Auszeichnung bot sich ihm als er die Führung
einer Rekognoszirungspatrouille als ältester Sergeant des
Zuges übernehmen mußte nachdem der Offiz er durch
mehrere Dolchstiche einer auS einem Hinterhalt in die
Franke fallenden Schleichpatrouille von drei Turkos tödt
lich getroffen wurde P führte die Rekognoszirung nicht
nur mit bestem Erfolge aus sondern überrumpelte sogar
noch eine feindliche Feldwache vollständig Sterbend hatte
ihm der Lieutenant feine Uhr und seine Baarschaft von
300 Mk geschenkt Der Sergeant jedoch verwendete diese
Summe für ein würdiges Grabdenkmal welches er kurz
nach Friedensschluß seinem gefallenen Vorgesetzten bei dem
Schlöffe Ladonchamps vor Metz setzen ließ an derselben
Stelle wo jener den Tod fand Bei Besichtigung der
Leiche des Todtengrä ers entdeckte man Tätovirungen auf
der ganzen Brvst und auf den Oberarmen Man fand
ungefähr 12 Mal das Bild des Eisernen Kreuzes in
natürlicher Größe und quer über die Brust lief in großen
schwarzen Lettern die Devise Mit Gott für Kaiser und
Reich darunter stand in altdeutschen bunten Lettern der
Gedenkspruch von Scheffel Stoßt an Ein Hoch dem
Deutschen Reich An Kühnheit reich dem Adler gleich c

Anarchisten im Theater AusLivorno woselbst
bekanntlich vor Kurzem erst ernste anarchistische Demon
strationen vorgekommen wird von einem Theater Scandal
berichtet welcher aus Anlaß des Namenstages der Königin
daselbst provozirt wurde Im Politcama sowohl als im
Goldoni waren Gala Vorstellungen angesagt in letzterem
Theater wurde die Vorstellung mit der Abspielung der
Volkshymne begonnen bei den ersten Tacten jedoch erhob
sich lautes Pfeifen und Rufe nach der Garibaldi Hymne
wurden laut in welche sich die Rufe Hoch Italien
Nieder Savoyen mischten Viele Verhaftungen wurden
vorgenommen Die Offiziere verließen demonstrativ 0as
Haus Der Pöbel drang in das Theater ein und suchte
die Verhafteten zu befreien Mehrere Soldaten und Offi
ziere wurden auf der Straße thätlich insultirt Vor der
Polizei Direction platzte eine Dynamit Bombe ohne be
deutenden Schaden anzurichten Alle Telegramme über
diese Affaire wurden inhibirt

BerlßMV BSb se VVW S8 November
Die Spekulation zeigte sich sehr zurückhaltend und so trug

das heutige Geschäft an der Börse den Charakter großer Ge
schäftsunlust Russenwerthe und Bahnen welche am Import
des russischen Getreides betheiligt sind lagen schwach der
Montanmarkt behielt seine ausgesprochene Festigkeit Fremde
Renten lagen schwach auch deutsche Kaufsanleihen stellten sich
etwas niedriger

VroSnktenKSM BerN 28 November Weizen aus Sperrgesetz zu an
ziehenden Notirungeu lebhafter umgesetzt loko ISO bis 170 M Aprii Mat
171,7S bis 171,25 bis 172,25 biZ 172 M Roggen loko alle Quali
täten in gutem Begehr Termine steigende Preisrichtung durch umfangreiche
Realisationen gehemmt lokollS bis 123 M ,Mril Mai 130 bis 129,50 bis
129,75 M Hafer loko feine Jnlandwaäre gesucht Termine fester aber
nur mäßig Selel t, loko 96 bis 132 M April Mai 10 55 bis 110
M Gerste etwas reger beachtet loko 105 bis 180 M Rüböl
behauptete bei ruhigem Handel nur ungefähr letzte Preise loko ohne Faß

April Mai 51,30bis 51,40 bis 51,10 M Petroleum ge
schäftslks loko November Dezember M Spiritus loko
kontingentirter und Exportwaare besser Termine in ruhiger a ier fester Halt
ung loko ohne Faß versteuert S7,S0 M mit KV M Verbrauchsadgabe
49,30 bis 49,50 bis 49 30 M mit 70 M BerbrauchsaSgabe 34 bis 33,90
M April Mai 100,30 bis 100,70 M M eh lebhafter umgesetzt Weizen
mehl 00 23 50 biS 22,00 M 0 22 00 bis 20,25 M Roggenmehl 0
13,75 bis 17,25 M 0 und 1 17,25 bis 16,25 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angebeben als bezahlt

Miss dem Geschäftsverkehr
In den nächsten Tagen bietet sich unseren Damen wieder einmal

eine iener seltenen w überaus günsticien Gelegenheiten dar
Einkäme von Damen und Mädchenmä teln sowie
auch schwarzen reinwollenen und reinseidenen Kleiderstoffen für
die Hälfte oder zwei Drittel des Preises jeder Waare zu
machen

Der in nächster Zeit bevorstehende Umzug der renommirten
Damen MänteZ Fabrik von Adolph Ksslowski ausihrem Etablissement Gr Ulrichstr 43 nach Kleinschmieden 1V
ist die Veranlassung zu dem Ausverkauf Derselbe umfaßt
sämmtliche Vorräthe in Winter und Regenmänteln für
Damen und Kinder die von letzter Saison zurückgebliebenen
Sommer Unchärige und auch schwarze Kleiderstoffe in Seide
und Wolle

Seit Bestehen der Firma führt dieselbe wie genügend be
kannt nur reelle und beste Fabrikate und befaßt sich dieselbe
niemals mit Parthie oder Gelegenheits Einkäufen und kommen
dem zu Folge auch nur reelle und moderne Waaren zu außer
gewöhnlich billigen Preisen zum Verkauf

Es dürfte sich eine gleich günstige Gelegenheit wahrhaft reelle
Einkäufe dieser Art zu machen bis jetzt in unserer Stadt kaum
jemals gefunden haben und vor der Hand auch nicht wieder
finden Sie hätte sich auch dieses Mal nicht geboten wenn
der Geschäftsinhaber nicht sein neues Etablissement Klcin
schmiedcn 10 mit vollständig neuen Sortimenten ausgerüstet
dem kaufenden Publikum übergeben wollte
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Hewrichshall
Dcsfauer Gasges
Berlin Nnhalter M
Freund konv
Grusonwerk

Hall Maschinen
Löwe k Co
Zeltzer Maschinen
Frisier Nähmasch
Tröllwitzer Papiers
Eilenb Cattun
Langensalz Tuchs
Glauzig Zuckers
Körbisdorf
Kette ElbeWff

yd neue

Ueber den Nährwerth der verschiedenen Gentch
mittel für den Menschen ist schon oft geschrieben worden Es
ist auch bekannt daß selbst die kräftigsten Speisen be einem
in seinen Funktionen gestörten Organismus keine Zunahme der
körperlichen Kräfte vermögen während ein lästiges gesundes
Bier sich stets auf das Beste bewährt hat Im eigentlichen
Sinne ist es ja flüssiges Brod und ist in diesem Zustande dem
Körper in leichterer Weife zuzuführen als in seiner konsisten
ten Gestalt Aber das Bier muß ein reines aus Hopfen und
Malz gebrautes Bier sein und darf um seinen Nahrungs
werth zu erhöhen nur mit feinster Zuckerrassinade versetzt
sein Ein solches Bier welches schon seit geraumer Zeit von
verschiedenen Aerzten unser Stadt Patienten Reconvaleseen
ten und stillenden Müttern empfohlen wird ist das in der
Nenmarktbranerei von Herrn Julius Mnller Geiststraße
und Breitestraße hier gebraute Doppelbraun Bier welches
im Faß und Flaschen zu den billigsten Preisen bezogen werden
kann Eine Probe hiervon wird einem Jeden den besten Be
weis für dessen Ernährungswerth geben

TmeskMeMer
Verein jüngerer Bnchh indler t N 85 Bersamm im Psälzer Schießgraben
Kansrienziichter Berei für Halle a S und Umgegend Versammlung im

Eiskeller
Verein von Kriegern 2 Sept 187S AS 8 im Hotel zum Kronprinz
Hüllischer Schützenbnnd Schießtag
Katholischer Miinnerverein W von 8 10 i Ausschank der Hall Aktien

Bierbrauerei gr Ulrichstr 55
Verein Einigkeit Ab 8 in Häubers Restaurant
Hall VolkS Liedertasel AS 8 Uebnngsstunde kl Klausstraße 8
Liedertafel Laute W 8ö in Bölke s Restaurant
Mönnerchor Ab 8 10 Uebungsstttttde im Reichskanzler Leipzigerstraße
Gesangverein Helena Ab 85 Uhr UeSungsabend des gemischten Chores

Friedrichstraße 5
Gesangverein Arian Ab 8 Uebungsstunde im Paradies
Gesangverein GntenbergSund Ab 9 Uebungsstunde in der Goldenen Kette
Jahn scher Turnverein Ab 9 IG Städtische Turnhalle
Turnverein Me Ab 85 Uebung in der Turnhalle TaubWstr 16
Rudrc Klub Nelson von 1874 Ab 8Z in Lücke s Hotel
Ruder l S Neptun Abends 3 11 im Paradies

SismSahn yBsrWt ItMiiW Nktim

Berlin Dresden 0
Manenb Mlaw S 105,25 bG
Nordh Erfurt 4Oberlausitzer S V
Ostpr SudbabA 5 104,50 b G
Saalbahn 3 104,25 l G
Weimar Ger 2 /x 83,25 l
Inländische WmbsHn WisritA

DWMionm

Nordd Lloy
Bazar
Berl Aquarium

do Brotfabrik
Deutsche Edison Ges
Greppiner Werke
Nordh Tapsten 4 i
Thüringer Salin 3
Westphäl St Pr 5

Bani Mtieu
Sk2

12
4V
6

10
1V
16
4

15
g

5

2

S

5

3

IS
5

4

102,50 G
161

106 50 G
156 60 bG
242,75 dG

350 sc lM
210 90 bB
35,90 b

156,25 K
86,00 B

80 25 bG
94 00
70,60 G

126,10 iG
161 75 G
63,50 G

125I0 bG
9S 20 b

11400 G
43,90 bG

121,00 d

Berlin Dresden
Breslau Warschau
Dtsch Rmdd Lloyd
Halbe rst Blanlenb
Nordhausen Ersurt
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn gar couv

do
Weimar Gera
Werrabah I Lrn

do 188S

4

L

4

4

4V

3V
4

4

103,25 bE
100,90 b

102, B
100 25 B
103 7ü E

101 50 G
10190 K
101,9 G

u l
100 40 B

Berliner Kassenv
do Handelsg
do Maklerver

BrwMschw Bank
Darmstädter Bank
Desfaner Credit
Deutsche Bank
DiSconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Kreditanstalt
Magd Bankv
Meining HYP 40
Mitteld Creditbank
NationalS f Dtfchld
Nordd Bank
Oesterr Trebit Anst
Petersb Diskontob

do Internat
Preuß Bodeniredit
do Ttr Bd 40

Reichsbank
Sächsische Ban
Weimariiche Bank

Aachen Mastricht 4
Dux Bodenbach 5

do 2 L Sdo 3 L SKaschau Oderbsrger 5
do Goldpr 5

Kronpr Rndolfsb 4
Oestr Zr Staatsb K

do von 1874 3
do von 188S 3
do Ergänz Netz 3
do 1 u Z S
do Goldpr 4Pilseu Priesen 4

Südösterr Lomb 3
do neue Sdo Obligat S
do Gold 4Ungar Nordostbahu b

Brest Grajewo ind g S
c Russ Eisenb g 8

Koslow Woron gar b
Ksrsk Tharkow gar 5

do w Lftrl s
Kursk Kiew gar 5

do tlewe S
Mosco Kursk gar 4
Moseo Rjäfaii gar 4
Rsäsan Koslow gar 4
Riaschk Morczauskg 5
Südwestbahn gar 4
Transkaulastsche g s

do kleine 3
Warschau TereSP g 5
WladiZawkas 4

86 30 G

82 bE102 40 b
73 bv G

400 b
S75 l0 bG
377,30 G

106 G99,60 bG
73,40 B

290,1 0 G
291, G
100,72 c G

S2,50
79,20
84,50 bG
68 75 G
69 90 d
90,40 b

10l 80 G
101,50
78 30 G
88, b84 75 b
39 60 tG
77 50
62,50 dG
63,50 bG
91,45 b
74,40 B

Wkchstl

Amsterdam 100 ß 8 T 168,45 bz
London 1 Lstrl 8 T 20,36
Paris 100 Fr 3 T 80,40
Wien 100 fi S T 161,65
Petersburg Z VV SK 3W 173,

6

SV
6V
7
S

11

SV
0

5

6

4

5

4

bi

20

13
SV
SV
6si
5V
0

122,00 G
155,50 l
117 60 bG
101,50 G
137,50 b
163 10 G
159,75 bB
189,40 bB

124 G97,50 G
75,25 t G

174 25 G
107, eG
96 7S G
94,25 5G
91,25 bG

147, B
159, l0 G

108 5 bB
135,50 G
134,50 b
159,75 G
51, bG

ZerzwerZS
Knhalter Kohlen
Dortm Uuion

do St P Lt
Duxer Kohle

do do condKLln Müsen
Kon u Laurah
Lauchhammer
SLchs Gußstahl
S Th Bram Z B

do St Pr S
Stolb Zinkhütte

do St Pr S
Westeregelu

11 185, G
66 bG
75 G36, B
22,50 B

90, d
71,50 M

125,50 i G

35,10 KG
109,75 w
156,50 bs

Teutsch H otbeZ Psa 5 e
Aich D Pscmdbr

do doGoth Pr Pfanddr I
Meining Hypothbr
do Präm PsddrNordd Grder Pfdr

Pr Bodencr rzb
Pr Cent Bod rzd
Südd Bodenered

5

4

ZV
4

4

5

5

6

4

102,70 G
104,30 G
101,80 G

101F0 v
113 G
116, B
101,60 SW

Bsipz Börse v 28 Nov
Rente 3 I 30,Zg G

4V 103
4V

Altenburg Zeitz
Außig Teplitz
Buschtichrad I Em
Aitenburg Zeitz
Buichtehrader L
Allg D Credit
Leipziger Bank
Sachs Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Brcwnk

do St Pr 5 g
V S Th P St P
Zeitzer Par u S A
ZuSerrasi Halle
HaL Straßenbahn
CröllWitz Pspierf

B

10 2 5 G
L5 90 G
18o B
121,75 B
1 4,40 bG
1SZ 50 G
Z0g so B
4 ,50 G

122 B124, B
2 B64 B127,50 ü

S,V 12 G15 i1ü6 G

so

g

SV

15
15

6



SOIGGG SSSGGASGSSSSKGSSSSGTSS

Inlins Maaß
ZTzzlZ KZs ri nZssoial Sssokktt m SMtsr Ltss Llor vll xro so SoUlt

Es ist mir gelungen meine im Juni d I an Herrn ZA verkauften Geschäfte welche von ihm unter der Firma
SuIZkKA MA,A 88 bis heute weiter geführt wurden käuflich mit dem heutigen Tage zurückzuerwerveu und werde ich die

selben unter meiner früheren Firma

n ins Maaß
fortsetzen

Während meiner fünfmonatlichen Abwesenheit aus Halle habe ich in einigen größeren Städten der Nheinprovinz in Elberfeld
Ba rm en und Crefeld ganz bedeutende Filialen etablirt wodurch ich in den Stand gesetzt bin in Folge des großen Consums in 6 Geschäften
meine Waaren sämmtlich in ganzen Waggon Ladungen täglich zu beziehen es ist selbstredend daß ich abgesehen von der ganz bedeutenden
Frachtersparniß meine Waaren durchweg billiger als jede Coneurrenz einkaufen kann und ist es mein Bestreben diesen Vortheil dem baar

M zahlenden Publikum zu Gute kommen zu lassen auch was Qualität anbelangt habe ich mit den größten Molkereien und Gütern Ostpreußens
M und Mecklenburgs in denkbar feinsten Qualitäten namhafte Abschlüsse gemacht so daß ich glaube auch in diesem Punkte jeder Coneurrenz
M Voranzugehen
M Indem ich bitte mich in meinen Unternehmungen durch recht zahlreichen Besuch zu unterstützen lasse nachstehend Preis Notirungen

M folgen und empfehle mich Hochachtend
Gr Mrichstratzs 47 Gefftftratze ZN u Leipzigerftr 34

Eomtois und Gngros Werkemf Geiftstratze 3N

R PrimaZ Mische
OOOOGGGGOi

Denkbar feigste SWrmWche CmtrifRgest Tafel Mtter
Vorzügliche Mecklenburger Tafel Butter
Frische Tisch Vntter

sZMMer
Roch Vntter
Prima bsVsaftigZr SchweiZerläse beste Qualität

Land Gier

K Pfd 1IO
ck Pfd IIS
M Pfd ISO Pfg
W Pst SO Pfq

Pst 8O Pfg
Pst M PfW Mdl 7Ä Pfq

AMW
Am Mittwoch den HO d Mts

Nachmittags Ms gelangn in
Giebichenfteiu GicheAdorffstr Nr N
dort untergebrachte

L Ziegen u 1 Handwagen
zwangsweise zur Versteigerung

Gerichtsvollzieher

Auction
Mittwoch den RO Nov Nachm

Z Nhx versteigere Umzugshalber Stern
gasss Z 1 Sopha mit 2 Fauteuils über
zogen mit blauseidenem Damast dazu pas
sende Gardinen 1 mah Servante 1 Sopha
Lisch 1 Nipptisch 1 Spieltisch 1 Spiegel
6 mah Stühle 6 birk Stühle 1 Küchen
schrank mit Aufsatz 1 Kleiderschrank einen
Waschtisch Bettstellen u s w

VszZUKAÄos Zz Auktionator

ZSiM W G
87/88

Z rsZ Ssi
vÄMÄst Rips Orsxs

tÄgisstot Orstonns LörAS Iüsod
AlM Nllä ASMUswrt in ArossartiMtsr

ariLSöroräsutlioti MKZÜK

MkkZI W K
Z ch2iMr8t A88v 87/88

K

V M Äs

ÄSM Zt vZs v

KZ

Anetis
Am Mittwoch dsn ZO November

Vorm H O Uhr versteigere ich Geist
striche 4K hier zwangsweise

A Kleidersekretä Z Schreibkom
mode mit Aufsatz und Spiegel
Z t Z i Z5z Gerichtsvollzieher

Alter Markt 8 Z
Christbäume

schöne W re 1 bis 3 Meter hoch frei
Halle per Schock 16 Mark

Meftedt

Durch billigen Einkauf empfehle golden
Herren n Damsn Nemontoir Uhren
goldene Herren und Damesike ten
Brillant Siegel nud Trauringe

Ktrzz ß5W iss Goldarbeitsr
Ikatbhausgasfe 19

Einkauf von Gsld Silber Uhren
Münzen

Tägl fr Jauerfchs Würstchen
thüringer Knackwürftchen
ff Sülze Lachsschinken SardsNen

leberwurst Trüffelleberwnrft
gek Zunge Braunschw Mettwurst
diverse Braten garnirte Schüffe

im besten Arrangement
Rügenwalder Gänsebrüste ohne

Knochen
GänsekeuZen ohne Knochen
Gänseschmalz
Mussischen Salat empfiehlt

W MZKZ SjstH Königl HoflieferantW MZ SG ÄZ Tsipzigerftr S

Kindermäuiel
in großer Auswahl schönen Mustern
und gutem Schnitt empfiehlt billigst

Sr MsiMVSchülershof 22 am Markt

VMUMe Nede
Von heute ab täglich von Bormittags

IG bis A Uhr
Bouillon

Die Verwaltung

Wur Msr rruä sodts srdislt
silliZs rae1rtstüL s in diversen Orösssu

NQÄ vorÄiAioliöQ Kolorits

L LMSZGSS
nur dsstss

A ZMUZ H
iMpÄASrstiÄSSö 87/88

AM WMM
ist ein deutsche Fabrikat
das sich sehr schnell die Gunst des
Publikums erworben hat und

Heute Mittwoch Abend 8 Uhr im Kronprinz
v tr A von Frau Wi G Z NWZI SSW MW ÄISM SÄ ans Dresden

selbst den renommirten französischen und schweizer
Chocoladcn vorgezogen wird Die Nnker Thocolade

zeichnet sich hauptsächlich durch tnen

V d voriiiglich v schmack IN
roßen Nährwerth und leichte Verdaulich
eit vortheilhast au und vttdient daher allen Haus

frauen Parm empfohlen u werden t Psund 1
I und höher Nr tts Ml ist ant besonders

M npsehl Borrätht et
Herren B Wilhelm K Matthcs H knslcr und

G Lindiicr in Halle

litM t Ar Klei
aus verschossener Munition find zu
verkaufen Kauflustige wollen sich unter
Preisangabe an das unterzeichnete Bataillon

wenden 2Halle a S den 29 November 1887 1
l Bataillon Füsilier Regim No 3S

VAMa THMer
Mittwoch den ZO November er

Eine lrichlr Person
Für dm redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu R Beilage
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